
112 FONO FORUM 10/02

Man glaubt es kaum angesichts der
eher verhaltenen Nachfrage nach

hoch auflösenden Tonträgern: Bei der
Bertelsmann-Tochter Sonopress ist im
August die millionste Super Audio CD
vom Band gelaufen. Die Stückzahl verteilt
sich auf rund 400 Titel – das macht im

Schnitt 2.500 Stück pro Album. Dabei
dürfte es sich vorwiegend um Fremdauf-
träge handeln, denn die hauseigene
Bertelsmann Music Group (BMG) hält
sich mit SACD wie mit DVD-Audio noch
sehr zurück. Im Rahmen eines Partner-
schaftsabkommens mit Philips will Sono-

press im September eine zweite Produk-
tionslinie in Betrieb nehmen, die mit ei-
nem neuen Verfahren noch effizienter
und flexibler arbeitet.

Sie wird überwiegend Hybrid-SACDs
fertigen, die auch auf herkömmlichen
CD-Playern laufen.

Eine Million SACDs bei Sonopress gefertigt
Das Gütersloher Werk hat über 400 verschiedene Titel für mehr als 50 Labels auf SACD gepresst.

Mit Ankündigungen der Musik-
industrie sind wir ja vorsichtig

geworden. Gerade Universal Music hat
nun schon mehrfach die Seiten gewech-
selt, wenn es um die neuen, hoch auflö-
senden Tonträger geht: Zunächst, noch
als Philips-Tochter, stand die damalige
Polygram fest im SACD-Lager. Dann,
nach dem Verkauf an Seagram, kündig-
te die Deutsche Grammophon zahlrei-
che Titel auf DVD-Audio an, und nun,
in der Vivendi-Ära, geht’s zurück zur
SACD. Im Oktober/November 2002
sollen unter den Labels Deutsche Gram-
mophon und Decca auf Super Audio
CD veröffentlicht werden:

Beethoven: Sinfonie Nr. 5 und 7 (Wie-
ner Philharmoniker/Carlos Kleiber)

Beethoven: Sinfonie Nr. 9 (Tomowa-
Sintow/Baltsa/Schreier/van Dam/Wiener
Singverein/Berliner Philharmoniker/
Herbert von Karajan)

Beethoven: Violinsonaten (Anne-So-
phie Mutter/Lambert Orkis)

Beethoven: Violinkonzert, Roman-
zen (Anne-Sophie Mutter/New York
Philharmonic/Kurt Masur)

Wagner: Arien (Bryn Terfel, Bariton/
Berliner Philharmoniker/Claudio Ab-
bado)

Chopin: Barcarole, Berceuse u.a. (Vla-
dimir Ashkenazy, Klavier)

Gluck: Italienische Arien (Bartoli/
Akademie für Alte Musik, Berlin)

Biber: Missa Salisburgensis (Musica
Antiqua Köln/Reinhard Geobel u.a.)

Strauss: Eine Alpensinfonie (Wiener
Philharmoniker/Christian Thielemann)

Mozart: Requiem (Tomowa-Sintow/

Baltsa/Krenn/van Dam/Berliner Philhar-
moniker/Herbert von Karajan)

Mozart Klavierkonzerte KV 271 und

KV 503 (Alfred Brendel/Scottish Cham-
ber Orchestra/Charles Mackerras)

Schubert: Klaviersonate D 568, Mo-
ments musicaux (Mitsuko Uchida,
Klavier)

Neujahrskonzert (Wiener Philhar-
moniker/Seiji Ozawa)

Dvorák: Sinfonien Nr.8 und 9 (Buda-
pest Festival Orchestra/Istvan Fischer)

Dvorák: Slawische Tänze (Budapest
Festival Orchestra/Istvan Fischer)

Rimsky-Korssakoff: Scheherazade 
u.a. (Kirov Orchestra/Valery Gergiev)

Bernstein: West Side Story (Kanawa/
Carreras/Bernstein)

Holst: The Planets; Grainger: The
Warriors (Monteverdi Choir/ London
Symphony Orchestra/John Eliot Gar-
diner)

Mahler: Das Lied von der Erde (Ur-
mana/Schade/Wiener Philharmoniker/
Pierre Boulez)

Lakatos-Ensemble: As Time Goes By
(Filmmusik)

Von wenigen Ausnahmen abgese-
hen, soll es sich um Hybrid-Discs han-
deln, die auch auf CD-Playern laufen.
Alle Scheiben sind generell mehrkana-
lig – die älteren Aufnahmen von den
Mehrspurbändern neu abgemischt, die
neueren in 5.1 oder 5.0 produziert. Jede
SACD enthält grundsätzlich auch eine
hoch auflösende Stereo-Abmischung.
Der Preis soll bei knapp 20 Euro liegen.
Und was macht die Deutsche Gram-
mophon mit den fertig produzierten

DVD-Audio-Alben? Irgendwann, so
heißt es, werde man die schon auch noch
veröffentlichen – als DVD-Audio.

Deutsche Grammophon bringt SACDs
Zwanzig Hybrid-Alben bis Ende des Jahres angekündigt.



Gute Bild- und Tonqualität bei einfacher
Installation und Bedienung: Das sind gute

Gründe, sich für einen DVD-Receiver zu ent-
scheiden – also DVD-Player und Surround-Re-
ceiver in einem Gerät. Onkyo geht mit dem DR-S
2.2 nun schon in die dritte Generation dieser
Geräte-Spezies, und auch Denon hat in den neu-
en ADV-1000 seine gesammelten Erfahrungen
mit DVD-Receivern gesteckt. Beide Geräte kön-

nen neben vorbespielten Discs auch selbst aufge-
nommene CD-Rs und -RWs wiedergeben und
sogar das MP3-Format decodieren. Dolby Digi-
tal-, DTS- und ProLogicII-Decoder sind ebenfalls

an Bord. Der Fernseher wird einfach via SCART
angestöpselt und bekommt dann ein optimales
Bild im RGB-Format geliefert.

Onkyos DR-S 2.2 lässt sich sogar automatisch
über den Fernseher einschalten.
Die Leistung gibt Onkyo mit 5 x
35 Watt an, während Denon so-
gar mit einer sechsten Endstufe
für einen passiven Subwoofer

aufwartet und jedem der sechs Kanäle 55 Watt zur
Verfügung stellt. Beide Geräte sind ab sofort lie-
ferbar – der Denon für rund 1.100, der Onkyo für
1.300 Euro.

Neue DVD-Receiver 
von Denon und Onkyo
Einfacher Anschluss über SCART, Preise ab 1.100 Euro.

Schon im vergangenen Jahr hatte Grundig
mit dem „Challenge 530 DAB“ das erste in-

tegrierte DAB-Autoradio eingeführt, das ohne
Zusatzbox auskam.Allerdings mussten sich Chal-

lenge-Besitzer noch mit einem Cassetten-Lauf-
werk begnügen. Im Oktober bringt Grundig nun
mit dem „Allixx DAB“ einen richtigen Luxusliner

auf den Markt: Das Gerät ist mit CD-RW-taugli-
chem CD-Player und zweizeiligem Schönschrift-
Display ausgestattet, das sowohl CD-Text als auch
die programmbegleitenden DAB-Informationen

anzeigen kann – wahl-
weise in Blau oder
Weiß. Beim Verlassen
des DAB-Sendegebie-
tes wird selbstver-
ständlich blitzschnell
auf UKW umgeschal-
tet. Als Musikleistung
gibt Grundig vier Mal
50 Watt an. Gegen

Diebstahl ist das Gerät per Zahlencode und durch
die abnehmbare Front gesichert. Der Listenpreis
liegt bei rund 650 Euro.

Grundig Allixx: DAB-Autoradio 
für den DIN-Schacht
Mit Schönschrift-Display und CD-Player für 650 Euro.

„Herzklopfen“

„it´s a BMC“

BMC- eine neue patentierte
Bassreferenz. 

Erleben Sie Bass in bisher 
ungeahnter Präzision, 
Tiefe und Impulstreue.

Übertragungsbereich: 18-180 Hertz

Audio Elevation GmbH
Felderstr. 165, 53173 Leverkusen
E-Mail: Info@AudioElevation.de

Tel. 0214/86906-31, Fax: -33

In unserem Studio in Leverkusen-Rheindorf 

freuen wir uns auf Ihren Besuch. Termine nach Ver-

einbarung und Samstags von 1000-1600 Uhr.

Händleranfragen erwünscht!


